
„Spiel ohne Grenzen“ bringt Fun und gute Laune  

Sportlicher Rückblick               S. 21-29 

G. Marotta/A. Heck arbeiten seit 6 Jahren zusammen 

Trainergespann beim FVR       S. 13-15 

Viele gelungen Aktionen zum Jubiläumsfest 

Rückblick Festwochenende     S. 3-11 

August 2013  -  Auflage: 2000/Monat 

Samstag, 17.08.2013, 17.00 Uhr 
 

FVR - FV Würmersheim  

Sonntag, 11.08.2013, 15.00 Uhr 
 

FV Steinmauern - FVR 

Sonntag, 04.08.2013, 17.00 Uhr 
 

Bezirkspokal 1. Runde 

SV Forbach - FVR 

www.fvbadrotenfels.de 
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RÜCKBLICK ZELTFESTRÜCKBLICK ZELTFEST  

Liebe Vereinsmitglieder, verehrte 
Rotenfelser Mitbürger, 
von Freitag, 19. Juli bis Montag, 22. 
Juli 2013, fand im Mönchhofstadion 
unser großes Zeltfest statt. Ich 
möchte mich zuerst bei über 300 
Helferinnen und Helfern bedanken, 
ohne die dieses Fest nicht möglich 
gewesen wäre. Gleichzeitig darf ich 
alle zu unserem Helferfest am Sams-
tag, 7. September um 11.00 Uhr, ins 
Mönchhofstadion einladen.  
Es sollten zwar alle eine Einladung 
bekommen haben, aber in der Hek-
tik ist der ein oder andere bestimmt 
vergessen worden.  
Bitte um kurze Rückmeldung unter        

rudi.druetzler@fvbadrotenfels.de oder 
Tel. 78127. Nun möchte ich einen 
kleinen Rückblick über das 
„kulturelle“ Programm geben. Über 
das sportliche Programm berichtet 
unser 2. Vorsitzender Michael Ebert 
(siehe Seiten 21-27). 
Am Freitag starteten wir mit einer 
„bigFM-Party“, zu der wir eine große 
Schar von jungen und junggebliebe-
ne Gästen begrüßen durften. Um 20 
Uhr begann DJ Richy mit dem Vor-
programm, ehe die „bigFM“-DJs 
Hardy und KOC der Menge einheiz-
ten. Von 1 bis 2 Uhr legte dann un-
ser Vereins -DJ Timo Winter auf. 

Weiter S. 5 

100 Jahre FV Bad Rotenfels - gelungene Feierlichkeiten im Mönchhofstadion 

4-tägiges Zeltfest als Höhepunkt des Jubiläums 

 Beim Fassanstich:  S. Sieber, R. Drützler und OB C. Florus 
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WO GUTE BERATUNG  

TRADITION HAT!  

Horst W. Metelmann  
Fachapotheker für Arzneimittelinformation 

St. Laurentius-Apotheke - Murgtalstraße 85 - 76571 Gaggenau - Bad Rotenfels 
Tel.: (07225) 1302 - Fax: (07225) 75914 - Email: stlaurentiusapotheke@t-online.de 

Salon Enz 
 

Rathausstraße 17 
76571 Gaggenau - Bad Rotenfels 
Tel. 07225 / 72455 
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Am Samstag spielten dann die Üfüs 
aus Bischweier. Sie umrahmten den 
Fassanstich, der durch Herrn Ober-
bürgermeister Florus vorgenommen 
wurde, mit zünftiger Blasmusik.  
Zum Fassanstich konnten wir Herrn 
Sparkassenvorstand Stefan Siebert, 
den Chef der Brauerei Hatz Monin-
ger, Herrn Winterberg, einige Da-
men und Herren des Gemeinderates 
und den Werkleiter der Stadtwerke, 
Herrn Schreiner, begrüßen.  
Sportausschussvorsitzender Norbert 
Barth überbrachte die Grüße des 
Sportausschusses und sprach stell-
vertretend für die Gaggenauer 
Sportvereine. An dieser Stelle gab er 
auch ein Jubiläum in „halber Größe“ 
bekannt, denn der Sportausschuss 
feiert dieses Jahr seinen 50. Ge-

burtstag.  
Da der FVR an seinem Jubiläumsfest  
auf Gastgeschenke verzichtete, 
konnte der 1. Vorsitzende Rudi 
Drützler nach dem Spiel der 
„Murgtalsternchen“ gegen ihre 
Freunde aus Hoffenheim einen 
Scheck über 250,00 € an die 
„Sternchen“ übergeben.  
Am Abend fand dann unsere „Nacht 
der guten Laune“ statt. Hier ver-
stand es der Moderator Hansy Vogt, 
das vollbesetzt Zelt mit seiner guten 
Laune anzustecken.  
Und das, obwohl er durch einen 
Fahrradsturz, den er montags erlei-
den musste, schwer gehandikapt 
war. Kompliment für das professio-
nelle Auftreten und die tolle Modera-
tion.                           Weiter S: 7 

Spendenübergabe  an die „Murgtalsternchen“ 



 

 Telefon:  0 72 25 - 91 80 30     
 Internet: www.bkm-doell.de 

 

Immobilien         
und  

Finanzierungen 

Hans-Dieter Döll 
 

Rufen  
Sie an! 
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RÜCKBLICK ZELTFESTRÜCKBLICK ZELTFEST  

Dass der Abend ein voller Erfolg 
war, konnten alle der Tagespresse 
entnehmen. Das gibt mir die Gele-
genheit, mich bei allen Redakteuren/
innen, sei es in den Digitalen- oder 
Printmedien (Facebook, Homepage, 
Zeitung, …), die uns so toll durch 
unser Jubiläumsjahr begleitet haben, 
zu bedanken. Be-
sonders möchte 
ich mich bei 
Thomas Riedin-
ger und beim 
Pressesprecher 
der Stadt Gag-
genau, Herrn Ma-
yer, bedanken. 
Am Sonntag 
spielte der Musik-
verein Bad Ro-
tenfels zum 
Frühschoppenkonzert auf.  
Die Bühne war voll besetz und die 
Musikerinnen und Musiker erbrach-
ten unter der Leitung ihres Dirigen-
ten Milen Haralambov, eine heraus-
ragende Leistung. Hierfür möchte 
ich mich ganz herzlich bedanken. 
Am Abend fand dann der Vereins-
spieleabend „Schlag den FVR“ statt. 
Zehn Vereine (Dömänenwaldgeister, 
Rotenfelser Schlämbe, Schützenver-
ein Bad Rotenfels, Musikverein Bad 
Rotenfels, Menschen für St. Lauren-
tius, Winkler Eichelberghexen, 
Klaubube, TBR Handballer, Gaißstadt 
Geißen und die Freiwillige Feuerwehr 
Bad Rotenfels) haben sich bereiter-
klärt, an diesem Kräftemessen teil-
zunehmen.  

Björn Stolle führte mit Schwung und 
guter Laune durch den Abend. 
Durch Auftritte der Rope-Skipping 
Truppe um Anna Hähle, Selina Witt-
mann und Linda Knauer sowie durch 
musikalische Darbietungen von Ca-
tarina Conti und Armin Bleichner 
wurde der Abend passend umrahmt. 

Hierfür herzlichen 
Dank an alle.  
Gesamtsieger des 
Abends wurden die 
Domänenwaldgeister 
gefolgt von den 
Handballern und dem 
FVR.  
Bei einer Niederlage 
hat sich der FVR ver-
pflichtet, alle Gäste 
des Abends zum ers-
ten Heimspiel einzu-

laden und ein Getränk zu spendie-
ren. Die Gäste dürfen sich darauf 
freuen.  
Im Laufe des Abend wurden die Da-
men der SG Bischweier/Bad Roten-
fels sowie die SG der A-Jugend Bad 
Rotenfels/Bischweier für ihre Pokal-
siege geehrt. Leider mussten wir uns 
an diesem Abend auch offiziell von 
unserem erfolgreichen Trainer der 1. 
Mannschaft, Hubert Luft, verabschie-
den.  
Wir hatten sechs schöne und erfolg-
reiche Jahre zusammen verbracht 
und wir wünschen ihm für die Zu-
kunft, sportlich und privat, alles Gu-
te. Hubert, du wirst bei uns immer 
eine Heimat haben.  

Weiter S. 9 

Moderator Björn Stolle 



Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8:00-19:00 Uhr         Sa. 7:30-16:00 

Ristor ante - Pizzer ia

“DA SALVA”
Murgtalstr. 93

76571 Gaggenau
Tel. 07225 / 5506

Tä
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Öffnungszeiten: Täglich von 11-24 Uhr, Sonn- und Feiertags von 10-14 Uhr und 17-24 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Ristorante - Pizzeria 

“D A  SALVA““D A  SALVA““D A  SALVA““D A  SALVA“    
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Ein weiterer Höhepunkt war am 
Montagmittag der Brezelsteckenum-
zug der Rotenfelser Kindergärten mit 
musikalischer Begleitung durch den 
Musikvereins Bad Rotenfels. Am 
Abend spielte dann noch die Gruppe 
Troubadix zum Tanz auf.  
Trotz tropischer Temperaturen 
schwangen viele das Tanzbein. Da-
zwischen konnte die große Tombola 
verlost werden. Hier gilt mein beson-
derer Dank unseren Jugendkoordi-
natoren Andreas Kratzmann und An-
dreas Hauser. Sie haben die Tombo-
la alleine auf die Beine gestellt. Ein 
Teil des Erlöses konnten wir an die-
sem Abend an „Fips“ Kohlbecker, 
den Bruder von Patricia Kohlbecker, 
und an den Vertreter der Gaggenau-
er Altenhilfe, Herrn Feser, überrei-

chen. Der Rest des Erlöses fließt 
komplett in die Jugendarbeit. Hier 
möchte ich mich bei allen Spendern 
bedanken, die durch ihre Spende die 
Tombola ermöglicht haben. Zum Ab-
schluss meines Rückblickes möchte 
ich mich bei allen bedanken, die zum 
Erfolg unseres Zeltfestes beigetra-
gen haben. Zuerst darf ich mich bei 
unseren Festwirten  Mario und Car-
melo Verga von der Pizzeria Salmen, 
Elke und Martin Szentner von der 
Schanzenberg Stube und Michael 
Füchtenschnieder vom Mönchhof für 
die tollen Speisen, die sie angeboten 
haben, bedanken. Stellvertretend für 
über 300 Helfer kann ich nur die 
Köpfe der einzelnen Planungsgrup-
pen nennen.  

Weiter S. 11 

Von links: E. Feser, A. Kratzmann, Herr Kohlbecker, R. Drützler, A. Hauser 
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Dies waren Markus Koschenz, zu-
ständig für die Bewirtung und alles, 
was es rundherum um das Festzelt 
zu planen gab.  
Peter Ullrich für die Finanzierung 
und Sponsorensuche, Thomas Stö-
ßer sorgte für die Bedienungen, Mi-
chael Ebert war für das sportliche 
Programm zuständig. Für den Auf- 
und Abbau der Zelte war Karl Josef 
Leib verantwortlich.  
Walter Stößer sorgte mit seiner 
Rentnertruppe für ein sauberes Er-
scheinungsbild rund um das Mönch-
hofstadion. Philipp Koschenz und 
Gregor Smoll haben die Nachtwache 
übernommen.  
Für die Dekoration waren Marlies 
Langer, Silvia Koschenz und Ursel 
Kretz zuständig. Martin Riedinger, 
Rudi und Michael Schmidt hielten 
mit über 2500 Bilder das Fest für die 
Nachwelt fest.  
Euch und euren Helfern gilt 
mein besonderer Dank: Was ihr 
die letzten zwei Jahre geleistet 
habt, war schon sensationell. 
Einen speziellen Dank möchte ich 
noch an folgende Vereine ausspre-

chen: Der Feuerwehr für ihre Park-
platzwache, dem DRK für den Sani-
tätsdienst am Freitagabend, dem 
Harmonikaspielring Bad Rotenfels 
und den Rotenfelser Schlämbe für 
ihren Bewirtungsdienst, den Klaubu-
be für den Auf- und Abbau und Be-
reitstellung der Bar und nicht zuletzt 
dem Musikverein für sein tolles Früh-
schoppenkonzert und die Begleitung 
unseres Brezelsteckenumzugs.  
Allen Sponsoren, die uns mit einer 
kleinen oder großen Spende unter-
stützt haben, möchte ich herzlich 
danken. Sie haben alle dazu beige-
tragen, dass wir unser Jubiläum so 
feiern konnten, wie wir uns das vor-
gestellt hatten!  
Zum Schluss möchte ich mich noch 
bei allen Rotenfelserinnen und Ro-
tenfelser für ihr Verständnis und ihr 
Wohlwollen, dass sie über unser 
Festwochenende aufgebracht haben, 
bedanken.  
Wenn sich jemand gestört gefühlt 
hat, möchte ich mich für die Unan-
nehmlichkeiten entschuldigen.  
 

Rudi Drützler, 1. Vorstand 

Sportlich und begeisternd: Rope-Skipping-Einlage am Sonntagabend 



Lange Straße 4 
D-76530 Baden-Baden 
Fon+49[0]7221 - 301770 
Fax+49[0]7221 - 3017710 
baden-baden2@der.de 

Bleichstraße 10 
D-76593 Gernsbach 
Fon+49[0]7224 - 656150 
Fax+49[0]7224 - 656225 
gernsbach@der.de 

Kaiserstraße 36 
D-76437 Rastatt 
Fon+49[0]7222 - 502810 
Fax+49[0]7222 - 502830 
rastatt@der.de 



AKTUELLAKTUELL  

FVR-AKTUELL im Gespräch mit dem 
neuen Trainer Giovanni Marotta. 
FVR-AKTUELL: Was waren deine bis-
herigen Trainerstationen? 
Nachdem ich bei der SV Ottenau 
acht Jahre als Spieler tätig war, 
ergab sich die Situation, dass in Bi-
schweier ein neuer Trainer gesucht 
wurde. Man fragte mich, ob ich als 
Spiertrainer dieses Amt übernehmen 
wollte. Damals war ich 27 Jahre alt 
und es war für mich eine Ehre, die-
ses Amt anzunehmen. Diese Kons-
tellation hielt insgesamt acht Jahre 
und war mit dem Aufstieg bis in die 
Bezirksliga sehr erfolgreich.  
Dann ging es wieder nach Ottenau, 
wo ich sechs Jahre als Spielertrainer 
bzw. Trainer arbeiten konnte. Die 
Krönung war der Aufstieg in die Lan-
desliga. In Ottenau lernte ich Andre-
as Heck kennen, mit dem ich zusam-
men  die A-Jugend betreute. 
Menschlich und in der Auffassung 
der Spielanlage waren wir auf der-
selben Wellenlänge, woraus sich ei-
ne gute Freundschaft entwickelte. 
Inzwischen arbeiten wir seit sechs 
Jahren erfolgreich miteinander zu-
sammen. 
FVR-AKTUELL: Warum Trainer beim 
FVR? 
In Rotenfels habe ich meine Jugend 
verbracht und beim FVR habe ich 
alle Jugendmannschaften durchlau-
fen. Deshalb habe ich immer den 

Kontakt zum FVR gehalten. Über die 
Anfrage vom FVR habe ich mich sehr 
gefreut und brauchte nicht lange zu 
überlegen. Das Clubhaus und die 
Trainingsmöglichkeiten beim FVR 
sind vorbildlich. 
FVR-AKTUELL: Wie ist dein erster 
Eindruck vom FVR? 
Da sich bisher alles um das 100-
jährige Jubiläum des FVR gedreht 
hat, kann ich noch nicht viel dazu 
sagen. Trotz der Festvorbereitung 
waren immer über 20 Spieler beim 
Training und sehr eifrig bei der Sa-
che. Seit bekannt ist, dass ich der 
neue Trainer beim FVR bin, habe ich 
sehr viel Zuspruch von allen Seiten 
bekommen. Dieses freundliche Ent-
gegenkommen hilft mir sicher bei 
meiner Arbeit. 
FVR-AKTUELL: Wie läuft die Vorbe-
reitung? 
Vom Ergebnis her läuft es bisher 
sehr gut. Von 6 Spielen haben wir 4 
gewonnen und zweimal Remis ge-
spielt. Außerdem  haben wir bei un-
serem Jubiläumsturnier gegen die 
höher klassischen Vereine aus Kup-
penheim und Gaggenau unentschie-
den gespielt. Dabei hat bei diesen 
Spielen die komplette Abwehr mit 
Torwart und Viererkette gefehlt. Erst 
im Endspiel mussten wir uns dem FC 
Rastatt 04 mit 0:2 geschlagen ge-
ben. 

Weiter S. 15 

Giovanni Marotta und Andreas Heck  arbeiten seit sechs Jahren zusammen 

Neues Trainergespann beim FV Bad Rotenfels 
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FVR-AKTUELL: Standen die Stamm-
spieler bisher zur Verfügung? 
Leider nein. Durch Urlaub, Studium, 
Meisterprüfung, Verletzungen  usw. 
mussten immer wieder Stammkräfte 
ersetzt werden. Aber mit den sechs  
Neuzugängen und Spielern der bis-
herigen 2. Mannschaft konnten wir 
das gut kompensieren.  
FVR-AKTUELL: Welches System 
willst du mit der Mannschaft spielen 
und wie willst du die Spieler darauf 
einstimmen? 
Wir werden wie bisher mit einer Vie-
rerkette agieren, aber bei Bedarf 
auch auf eine Dreierkette umstellen. 
Dies könnte bei Verletzungen der 
Innenverteidiger der Fall sein, da wir 
hier etwas dünn besetzt sind. Durch 
meinen Co-Trainer Andreas bin ich 
in der Lage, stets mit allen Spielern 
gleichzeitig zu trainieren, so dass es 
im Training keine Trennung von 1. 
und 2. Mannschaft gibt. Durch diese 
Maßnahme haben es die jungen 
Spieler der bisherigen 2. Mannschaft 
leichter, sich an das spielerische Ni-
veau der Erstmannschaftspieler an-
zugliedern. Das hat den großen Vor-
teil, dass jeder Spieler die Laufwege 
und Spielart seiner Mitspieler kennt 
und es deshalb bei Bedarf keine An-
passungsschwierigkeiten gibt. 
FVR-AKTUELL: Was ist dein Ziel für 
diese Runde? 
Nachdem es sich beim FVR  in den 
letzten fünf Jahren um den Club-
hausumbau und das 100-jährige Ju-
biläum drehte, möchte ich nun auf 

die sportliche Entwicklung Einfluss 
nehmen. Das bedeutet, dass ich ei-
nen gesicherten Platz im vorderen 
Mittelfeld anstrebe, um langfristig 
etwas aufbauen zu können. 
FVR-AKTUELL: Wie man an deiner 
Trainerkariere sehen kann, hast du 
immer langfristig gearbeitet und 
nicht den kurzfristigen Erfolg ge-
sucht. Wir von der FVR-Redaktion 
sind der Meinung, dass du der richti-
ge Mann für den FVR bist und wün-
schen dir einen guten Einstand und 
langfristig den Erfolg. den du dir vor-
gestellt hast.                     

Hans Schweyda 
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Andreas Heck und Gio Marotta 



Ihr zuverlässiger Partner  
in allen Autofragen 

 

AUTOHAUS  
PAUL BUCHS 

 

Unsere Leistung  
für alle Fabrikate: 

 

 
 

 
 
 

  
Spezialisiert auf Wohnmobile 
 Moderne Fahrzeugdiagnose 

 

Gaggenau - Bad Rotenfels 

 Rathausstraße 8 – 10 

 
Telefon: (07225) 7 21 12 

• TÜV-Abnahme 

• AU-Prüfung 

• Wartung und Reparatur 

• Unfallinstandsetzung 

     - Mietwagen 

• Scheibenservice 

• Klimaservice 
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Mit dem Programm zum Jubiläums-
abend hat der FVR genau den Ge-
schmack des Publikums getroffen. 
Bei der 4-stündigen  Unterhaltung 
wurde sicherlich das Beste dargebo-
ten, was in Rotenfels jemals vorge-
stellt wurde. Schla-
gersternchen Liane 
verstand es schnell 
das Publikum in ih-
ren Bann zu ziehen 
und gab außerdem 
noch ein Tänzchen 
mit einem Partner  
aus dem  Publikum 
zum Besten.  
Ihr Eröffnungssong 
„Sonne in meinem 
Herzen“ spiegelte 
voll und ganz ihren 
erfrischenden Stil 
wieder. Hansy Vogt führte mit viel 
Witz und Humor durch das Pro-
gramm. Natürlich trat er auch in sei-
ner Paraderolle als „Frau Wäber“ 
auf. Immer auf der Suche nach ei-
nem Mann, lieferte sie einen Gag 
nach dem anderen. Die Zuschauer 
kamen aus dem Lachen nicht mehr 
heraus. Aber auch Sänger Reiner 
Kirsten, ein Enkel der ehemals be-
kannten Schwarzwaldfamilie Seitz, 
konnte die Zuschauer begeistern.  
Ebenso wie bei Liane,  konnte er 
nicht ohne Zugabe die Bühne verlas-
sen. Die Besucher dankten mit lang 

anhaltendem Beifall. Einer der Höhe-
punkte war der Auftritt der Ge-
schwister Sigrid und Marina aus dem 
Salzkammergut. Diese haben  die 
kurzfristig ausfallenden  Geschwister 
Hoffmann sicher gleichwertig vertre-

ten.  
Mit Volksmusik- Melo-
dien und A-Cappella-
Klängen sowie Medleys 
bekannter Melodien 
brachten sie das Publi-
kum in Stimmung. Den 
Höhepunkt erreichten 
sie mit dem alten 
Schlager „Rose vom 
Wörthersee“. Ein Au-
genschmaus waren ih-
re ständig wechseln-
den Outfits.  
Eine nach dem bisheri-

gen Verlauf nicht für möglich gehal-
tene Steigerung brachten zum 
Schluss  die Feldberger.  
Mit ihrem Frontmann Hansy Vogt, 
der immer wieder witzige Einlagen 
einstreute, brachten sie das Publi-
kum zum Kochen. Nach vielen, vom 
Publikum geforderten Zugaben, be-
endeten sie um Mitternacht eine voll 
und ganz gelungene Veranstaltung. 
Nach dem Schlussakkord sah man 
sowohl beim Veranstalter wie auch 
den zahlreichen Besuchern nur zu-
friedene Gesichter. 

H. Schweyda 

Liane, Reiner Kirsten, und Sigrid und Marina sorgen für Stimmung 

Begeisterung bei „Die Nacht der guten Laune“ 

Sorgte für Stimmung:  
Moderator Hansy Vogt 



Zum Anlass des 100Zum Anlass des 100Zum Anlass des 100Zum Anlass des 100----jährigen Bestehens und nur für kurze Zeit:jährigen Bestehens und nur für kurze Zeit:jährigen Bestehens und nur für kurze Zeit:jährigen Bestehens und nur für kurze Zeit:    

Eine Dose Dose Dose Dose im    FVRFVRFVRFVR----JubiläumsJubiläumsJubiläumsJubiläums----DesignDesignDesignDesign - prall gefüllt mit Gummibären!Gummibären!Gummibären!Gummibären!     

Jetzt im Gummi-Bären-Land-Shop in Gaggenau! 

Das ideale Geschenk für alle FVRDas ideale Geschenk für alle FVRDas ideale Geschenk für alle FVRDas ideale Geschenk für alle FVR----Fans und Naschbären!Fans und Naschbären!Fans und Naschbären!Fans und Naschbären!    
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FVR - VfB Unzhurst 
12. Oktober 2013 

Brennerei Hermann Ullrich, Bad Rotenfels 
„Die Brennerei nach altem Recht“ 

 

FVR - FSV Kappelrodeck/W. 
29. September 2013 

Konrad Krieg, Ehrenmitglied 
Bad Rotenfels 

 

FVR - SC/DJK Rastatt 
15. September 2013 

Top Sport Pradel 
Durmersheim 

 

FVR - SG Stollhofen/Söllingen 
1. September 2013 

Walter Stößer 
Bad Rotenfels 

 

FVR - FV Würmersheim 
17. August 2013 Christina Palma-Diaz  

FVR - FV Gamshurst 
1. Juni 2013 

Bäckerei Liedtke 
Eichelbergstr. 35, Bad Rotenfels 

 

FVR - TC Fatihspor Bad.-Bad. 
18. Mai 2013 

Aulachhof Drützler 
76461 Muggensturm 

 

FVR - SV Ottenau 
5. Mai 2013 Schanzenberg StubeSchanzenberg StubeSchanzenberg StubeSchanzenberg Stube     

FVR - FV Würmersheim 
24. April 2013 

Mevlana Kebap Haus 
Hauptstr. 36/D, Gaggenau 

 

FVR - VfR Achern 
21. April 2013 

Brennerei Hermann Ullrich, Bad Rotenfels 
„Die Brennerei nach altem Recht“ 

 

FVR - VfB Unzhurst 
7. April 2013 

Jürgen Riedinger 
Scheffelstr. 11, Bad Rotenfels 

 

FVR - FV Plittersdorf 
24. März 2013 

Uwe Kuhn  
Ottenau 

 

FVR - VfR Bischweier 
1. Dezember 2012 Schanzenberg StubeSchanzenberg StubeSchanzenberg StubeSchanzenberg Stube     

FVR - Rastatter SC 
28. Oktober 2012 

Firma Lothar Detscher-Winker, Fensterbau 
Franz-Grötz-Str. 12, Bad Rotenfels 

 

FVR - FV Ottersdorf 
14. Oktober 2012 

Gärtnerei Kamm 
Bad Rotenfels 

 

FVR - FC Durmersheim 
30. September 2012 

Dr. med. Till und Barbara Grötschla  
Murgtalstr. 26, Bad Rotenfels 

 

Hier könnte Ihre Ballspende stehen! 

BALLSPENDENBALLSPENDEN  
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Das Sportwochenende war trotz hei-
ßer Temperaturen ein toller Er-
folg. Am Freitag fand das B-
Jugendturnier um den Allianz-Cup 
statt. Es traten vier Mannschaften 
um den Allianz-Cup an im Modus je-
der gegen jeden. Den Siegerpokal 
und die Siegprämie sicherte sich 
der SV Kuppenheim 08 vor der SG 
Bischweier-Rotenfels 1, dem FC 
Oberstrot und der SG Bischweier-
Rotenfels 2.  
Das Turnier wurde ohne Fehl und 
Tadel von Marco Rauer und seinen 
Mannen organisiert.  Die Spiele stan-
den teilweise auf einem sehr tech-
nisch anspruchsvollen Niveau, dem 
sich auch die beiden souveränen 
Schiedsrichter anpassten. Ein großes 
Dankeschön gehört Sandra Reize, 
die mit ihrer lockeren bestimmenden 
Art, großen Respekt bei den Spielern 
und Zuschauern hervorrief.   
Der Samstagmorgen war für unsere 
Kleinen reserviert. Hier gab es zuerst 
einen Spieletag für die F-Jugend. 
Danach folgte ein Einlagespiel der 
U11 zwischen dem Karlsruher SC 
und dem FV Bad Rotenfels. Danke 
nochmals an den KSC für dieses 
Gastspiel und Torsten Höink und sei-
nen Helfern für den organisatori-
schen Ablauf, sowie Sigi Wieland für 
eine umsichtige Schiedsrichterleis-
tung.   
Danach fand das unter der Organi-

sations-Leitung von Rainer Stößer 
stehende E2-Turnier statt.  
In der Mittagshitze trat die C-Jugend 
mit ihrem neuen Trainer Günter 
Schillinger gegen die SG Rauental 
an. Die Trainer konnten hierbei ihren 
neuen Kader für die neue Runde be-
gutachten. Für manchen Spieler war 
die Umstellung vom kleinen Platz der 
D-Jugend auf die jetzt ganze Spiel-
fläche noch ungewohnt, sodass 
manche Laufwege ihren Tribut bei 
den Spielern zollten. 
Mit den Murgtalsternchen und 
dem TuS Hoffenheim traten zwei Be-
hinderten-Mannschaften an, die 
durch Spieler der Aktivität des FVR 
ergänzt wurden. Es war ein tolles 
Spiel vor einer anfeuerungsfreudigen 
Kulisse, welches uns die beiden in-
tegrativen Mannschaften boten. Am 
Schluss siegten die Murgtalstern-
chen, was die Hoffenheimer Freunde 
in einem Rückspiel wettmachen wol-
len. Das Motto des Spiels kann mit 
den Worten "Einer für alle, alle für 
einen" umschrieben werden. Es war 
Werbung für ein Miteinander. 
Schiedsrichter Sigi Wieland und An-
sprechpartnerin Henny Rafaj, vielen 
Dank für eure Unterstützung.  
Beim Überreichen der Pokale und 
unserer Plakette "Ich war dabei  - 
100 Jahre FVR", kannte die Freude 
keine Grenzen. 

 Weiter S. 23 

Fun-Nachmittag mit „Spiel ohne Grenzen“ ein voller Erfolg 

Sportliches Programm mit vielen Höhepunkten  
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02.09.2013 Bleichner, Siegfried 77 Jahre Bad Rotenfels 

04.09.2013 Retzlaff, Toni 10 Jahre Gaggenau 

05.09.2013 Löffler, Werner 75 Jahre Bad Rotenfels 

08.09.2013 Westermann, Dirk 35 Jahre Bad Rotenfels 

09.09.2013 Feldin, Josip 20 Jahre Bad Rotenfels 

10.09.2013 Wieser, Sophia 10 Jahre Gaggenau 

12.09.2013 Merkel, Rudolf 85 Jahre Bad Rotenfels 

12.09.2013 Stößer, Daniela 35 Jahre Bad Rotenfels 

15.09.2013 Schmitt, Anton 60 Jahre Bad Rotenfels 

16.09.2013 Korte, Andreas 40 Jahre Gaggenau 

17.09.2013 Götz, Horst 60 Jahre Gaggenau 

20.09.2013 Schray, Rainer 50 Jahre Gaggenau 

24.09.2013 Wieland, Maximilian 15 Jahre Bad Rotenfels 

26.09.2013 Schott, Bruno 72 Jahre Bad Rotenfels 

27.09.2013 Koschenz, Philipp 20 Jahre Bad Rotenfels 

28.09.2013 Hatzenbühler, Heinz 75 Jahre Bad Rotenfels 

DER FVR GRATULIERTDER FVR GRATULIERT  

Alle Angaben ohne Gewähr. 
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 Laufend Aus- und Weiterbildung nach 

dem Berufskraftfahrer-Qualifikations-

Gesetz für LKW- und Bus-Fahrer. 
 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Für alle Klassen 
 

76571 Gaggenau 

Murgtalstr. 103b 

Fon: 07225 / 1333 
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RÜCKBLICK ZELTFESTRÜCKBLICK ZELTFEST  

Zum Abschluss hatte AH-Leiter Diet-
er Cyron zu einem AH-Turnier um 
den Music-Session-Cup eingeladen. 
Es traten insgesamt neun Mann-
schaften an. Die weiteste Anreise 
hatten die Fußballer aus Bisel. Es 
waren faire, teilweise hochklassige 
Spiele, bei denen am Ende der VFB 
Gaggenau als Sieger hervor-
ging.  Der 2. Platz ging an die Freun-
de aus Bisel. Der 3. Platz an den 
FVR vor dem VFR Bischweier. Die 
ersten drei Plätze waren mit Geld-
prämien ausgezeichnet, sowie einem 
Siegerpokal für den VFB Gaggenau. 
Herzlichen Dank an alle teilnehmen-
den Mannschaften und Dieter Cyron 
mit seinem Orga-Team, sowie unse-
rem Sponsor Session-Music aus Gag-
genau.    
Am Sonntagmorgen trafen sich 20 
Kinder, um am Showtraining der KSC
-Schule teilzunehmen. Die Übungs-
leiter Torsten und Dirk boten ein 
kurzweiliges Trainingsprogramm, so-
dass die Kinder trotz der heißen 
Temperaturen im Eifer nicht zu 
bremsen waren. Hier sei nochmals 
gesagt, dass der FVR einer der ers-
ten Vereine war, die mit dem KSC 
eine Partnerschaft eingingen und 
diese auch intensiv gepflegt wird. An 
Ostern 2014 wird daher auch wieder 
ein KSC-Trainingscamp für Kinder 
angeboten. 
Nun folgte ein Highlight der beson-
deren Art. Es war die Uraufführung 
des Teamwettbewerbs "Spiel ohne 
Grenzen" im Mönchhofstadion. 

Thomas Spissinger hatte einen Par-
cours inszeniert, der Spaß, Ausdauer 
und Spannung bot. Es konkurrierten 
insgesamt 8 Teams gegeneinander. 
Ein Team hatte zwischen 5 - 6 Spie-
ler, die insgesamt sechs Stationen zu 
bewältigen hatten. Damit der Kon-
kurrenzkampf nicht eintönig wurde, 
mussten immer zwei Teams an einer 
Station gegeneinander antreten. Im 
Vorfeld herrschte seitens des Orga-
nisators Stillschwiegen, weshalb es 
auf dem Spielfeld doch zu manchen 
Überraschungen kam. Die Zuschauer 
erlebten einen Parcours mit Bob-
bycarfahren, Backerbsen schlagen, 
Bierkistenrennen, Wasserflaschen-
run, Kopfballrennen und zum guten 
Schluss das grölende Spiel 
"Kuscheln". Hier durften die Teams 
sich gegenseitig mit einem Wasser-
spiel am Fortkommen hindern. Auch 
die anderen Spiele waren teilweise 
mit "Wassertransport" versehen, 
was bei den Teilnehmern aufgrund 
der hohen Temperaturen zu wahren 
Wasserschlachten führte.  
Zuschauer, Spieler, Livemoderator 
und unser Hoffotograf hatten 90 Mi-
nuten pure Unterhaltung. Danke an 
die Teams und Thomas Spissinger 
für seinen Ideenreichtum. Sieger des 
Wettbewerbs waren die Damen, die 
mit 60 % der Teilnehmer überdurch-
schn i t t l i ch  ve r t re ten  waren 
und  dafür einen Pokal, einen Sie-
gerstiefel, sowie unsere Plaketten 
erhielten.                   

Weiter S. 25 



Axel Brauer 

August-Schneider-Str. 14 

76571 Gaggenau 

Tel. 07225 - 50 80 81 

Mobil 0173 - 260 14 86 

www.axels-fahrschule.de 

Email: info@axels-fahrschule.de 

Mit Spaß und Kompetenz  

zu EUREM Führerschein! 

Außer unseren bekannten, prämierten  Wurstwaren 
 

erhalten Sie auch Fleischwaren  
 

auf Bestellung bei der Bäckerei Liedtke. 

Lindenstraße 4 
Gaggenau-Michelbach 

Tel. 07225 73851 
Fax 07225 770902 

fleischereilust@aol.com 
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RÜCKBLICK ZELTFESTRÜCKBLICK ZELTFEST  

Nach dieser Sensationskiste kam es 
zur Begegnung der beiden Bezirks-
klassenvertreter der A-Junioren, der 
SG Rotenfels-Bischweier und der SG 
Hörden. Es war ein munteres Spiel, 
dass hin und her wog und schließlich 
leistungsgerecht Unentschieden en-
dete.  
Anschließend kam es zur Begegnung 
der Kirchenmänner der Erzdiözese 
Freiburg mit dem Rotenfelser Pfarrer 
Merz gegen eine Allstar-Oldie-
Auswahl des FVR. Die Kichenmänner 
liefen unter dem Namen FC Klerus 
auf und siegten verdient mit 2:0. 
 Dies ließ die zahlreichen Zuschauer 
jubeln und die Gegenseite verzwei-
feln. Siegbringer war der Torhüter 
des FC Klerus, der den Topstürmer 
Dirk Ebert mehrmals mit seinen Re-
flexen an den Rand der Verzweiflung 
trieb.  
War es höherer Wille? Auf jeden Fall 
strahlte Pfarrer Merz über das ganze 
Gesicht, da es auch der erste Erfolg 
seines FC Klerus innerhalb den letz-
ten vier Jahre war.   
 Im Anschluss folgte das Spiel der 
Damen der SG Bischweier-Rotenfels 
gegen eine Damen-Murgtalauswahl. 
Hier boten die Damen attraktiven 
Fußball. Das Spiel endete 1:0 für die 
Murgtalauswahl. Trotzdem wa-
ren alle Beteiligten nach Spielschluss 
gut gelaunt, um glückselig unter die 
Dusche zu kommen.    
Der Höhepunkt des sportlichen Pro-
grammes war der am Montag-
abend ausgespielte Rotherma-Cup. 

Hier spielten der SV Kuppenheim 08, 
FC Rastatt 04, 1. SV Mörsch, VFB 
Gaggenau, VFR Bischweier und der 
FV Bad Rotenfels in zwei Gruppen 
gegeneinander. Die beiden Gruppen-
ersten bestritten das Finale. 
Vor einer großen Zuschauerkulisse 
entwickelten sich spannende, 
schnelle und technisch versierte 
Spiele.  
In der Gruppe 1 hatte sich der FC 
Rastatt 04 verdient nach zwei Siegen 
gegen Mörsch und Bischweier in das 
Finale gespielt. In der Gruppe 2 en-
deten alle Spiele unentschieden, so-
dass das Torverhältnis entscheiden 
musste. Hierbei hatte Gaggenau 
zweimal 1:1 gespielt, während Ro-
tenfels und Kuppenheim sich 0:0 
trennten. Somit war Gaggenau im 
Endspiel. 
Leider trat Gaggenau aus faden-
scheinigen Gründen nicht zum Finale 
an,  sodass der FV Bad Rotenfels 
einspringen musste.  
Der FC Rastatt 04 siegte verdient 
mit 2:0 und sicherte sich den Rot-
herma-Cup.  
Ich möchte mich nochmals 
recht herzlich bei den Mann-
schaften für ihre Teilnahme be-
danken und wir waren erfreut 
über das große Zuschauerinte-
resse, das diesem Rotherma-
Cup einen würdigen Rahmen 
verlieh. 
  

Michael Ebert, 2. Vorsitzender 



 

 

Heck Möbelwerkstä�e GmbH  

Franz-Grötz-Straße 2b   ⋅  ⋅  ⋅  ⋅  76571 Gagg. - Bad Rotenfels  

Tel. 07225/98849-10   ⋅   ⋅   ⋅   ⋅   Fax 07225/98849-17 

info@schreinerei-heck.de  ⋅⋅⋅⋅  www.schreinerei-heck.de 



RÜCKBLICK ZELTFESTRÜCKBLICK ZELTFEST  

Seite 27 

D
e
r 
N
a
ch

w
u
ch

s 
v
o
m

 K
S
C
 b

e
im

 F
V
 B

a
d
 R

o
te

n
fe

ls
 

A
nl
äs

sl
ic
h 
de

r 
10

0-
Ja

hr
-F
ei
er
 t
ra
t 
di
e 
U
11

 v
om

 K
SC

 g
eg

en
 d
ie
 l
et
zt
jä
hr
ig
e 
E
1-
Ju

g
en

d 
de

s 
FV

 B
ad

 R
ot
en

fe
ls
 

an
. 
G
es

p
ie
lt
 
w
ur
de

 
be

re
it
s 

na
ch

 
de

n
 
D
-J
un

io
re
n-
R
eg

el
n.
 
N
ac

h 
de

r 
Ü
be

rg
ab

e 
de

s 
Fr
eu

nd
sc
ha

ft
ss
pi
el
-

W
im

pe
ls
, 
de

r 
vo

n 
de

r 
Fa

. 
O
er
tl
in
 g

es
po

ns
er
t 
w
ur

de
, 
gi
ng

 d
ie
 P

ar
ti
e 
pü

n
kt
lic
h 

u
m
 1
1:
00

 U
h
r 
lo
s.
 N

ac
h 

an
-

fä
ng

lic
he

r 
N
er
vo

si
tä
t 
un

d 
ab

ta
st
en

 b
ei
de

r 
Se

it
en

 z
ei
gt
en

 d
ie
 N

ac
hw

uc
hs

ki
ck

er
 v
om

 K
SC

, 
w
as

 s
ie
 k
on

nt
en

. 
Fo

lg
er
ic
ht
ig
 s
ta
nd

 e
s 
zu

r 
H
al
bz

ei
t 
8:
0 
fü
r 
de

n 
Pr

of
in
ac

hw
uc

hs
. 
In

 d
er
 H

al
bz

ei
tp
au

se
 r
af
ft
en

 s
ic
h 
di
e 
M
ön

ch
-

ho
fk
ic
ke

r 
au

f 
u
nd

 h
ie
lt
en

 i
n 

de
r 
2.
 H

al
bz

ei
t 
eb

en
bü

rt
ig
 d

ag
eg

en
. 
D
ie
se

 e
in
ze

ln
 b

et
ra
ch

te
t,
 e
nd

et
e 
3:
1 

zu
-

gu
ns

te
n 

de
s 
K
SC

. 
B
ei
m
 E

nd
st
an

d 
vo

n 
11

:1
 s
ch

os
s 
Lu

ka
 W

ie
se

r 
de

n 
E
hr
en

tr
ef
fe
r 
fü
r 
de

n 
FV

R
 .
 N

ac
h 

de
m
 

Sp
ie
l 
be

ka
m
en

 d
ie
 S

pi
el
er
 b

ei
de

r 
M
an

ns
ch

af
te
n 

vo
n 

Ju
ge

nd
le
it
er
 A

nd
re
as

 K
ra
tz
m
an

n 
Pr
äs

en
te
 ü

be
rr
ei
ch

t.
 

A
be

r 
au

ch
 d
er
 K

SC
 k
am

 n
ic
ht
 m

it
 l
ee

re
n 
H
än

de
n.
 D

ie
 K

in
de

r 
vo

n 
T
ra
in
er
 D

ir
k 
La

n
g 
un

d 
T
or
st
en

 H
öi
nk

 d
ür
-

fe
n 

am
 1

. 
Se

pt
em

be
r 
20

13
 m

it
 d

en
 P

ro
fis

 g
eg

en
 d

en
 V

FR
 A

al
en

 i
m
 W

ild
pa

rk
 e

in
la
uf
en

. 
A
uc

h 
üb

er
re
ic
ht
e 

de
r 
K
SC

 u
ns

er
en

 C
-J
u
ni
or
en

 e
in
 G

es
ch

en
k.
 D

ie
se

 d
ür

fe
n 
im

 g
le
ic
he

n
 S
pi
el
 a
ls
 B

al
lju

n
ge

n 
hi
nt
er
 d
er
 B

an
de

 
st
eh

en
. 
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
T
. 
H
ö
in

k
 



Daimler-Benz-Str. 42 

76571 Gaggenau 

Tel. 0 72 25 - 35 34 

Fax 0 72 25 - 79 53 4 

info@bildhauerei-kurz.de 

www.bildhauerei-kurz.de 
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RÜCKBLICK ZELTFESTRÜCKBLICK ZELTFEST  

Am Montag Abend wurden ab 21 
Uhr die Gewinner der Jugendtombo-
la durch D-Jugendspielerin und 
Glücksfee Sophia Wieser ermittelt. 
Mit einer schönen Leinwandpräsen-
tation wurden alle Sponsoren der 
Preise noch einmal im Festzelt ein-
geblendet und unter 4000 Losen 
wurden 46 hochwertige Preise gezo-
gen! Anne Fritz sorgte für den recht-
lich dokumentierten Ablauf und das 
Jugendleiterteam A. Hauser und A. 
Kratzmann sorgten für die Moderati-
on und Präsentation! Viele tolle Prei-
se blieben auch im Ort und fanden 

bekannte, lächelnde Gewinner!  
Im Anschluss wurde aus dem Los-
verkauf an Herrn Feser (Leiter Hel-
muth Dahringer Haus) für die Alten-
hi l fe und Herrn Kohlbecker 
(stellvertretend für seine Schwester) 
jeweils ein Spendenscheck vom Vor-
sitzenden Rudi Drützler und dem Ju-
gendteam überreicht!  Vielen Dank 
an unsere Sponsoren und die vielen 
außergewöhnlichen Preise, sowie an 
alle Loskäufer und die vielen Helfer 
im Hintergrund beim Fest zum 100-
jährigen Bestehen des FVR.  

A. Kratzmann 

Altenhilfe  und Familie Kohlbecker Spenden-Scheck überreicht 

Viele tolle Preise bei der Jugend-Tombola 

Bitte unterstützen Sie auch weiterhin unsere Lostombola-
Sponsoren/Werbepartner bei Ihren Einkäufen! Vielen Dank! 

 

First Reisebüro / Renault TRIAG / Central Apotheke B. Nufer / Maxx 
Gesundheitszentrum / Renova Fachbetrieb N. Knieper / Möbelmarkt 
Ottenau / Avia Tankstelle / Schanzenberg Stube / Profimarkt Schiff-

macher / Pizzeria da Salva / Radsport Merkel / Buggy Fun Cars 
Hirth / Fa. Pneuhage / Primosport Haueneberstein / Optik Sinzinger  

Bitburger Pils / Pizzeria Salmen / Gaststätte Miu Miu / Ergo Victoria D. 
Brunnert / Tonis Pizza / Friseursalon Seiler / L’Tur Baden-Baden  

Oberndorfer Alm / Unimogmuseum / Blumenstube / Metzgerei Lust 
Elektro Dreher / Gaststätte Pfeffermühle / Stadt Gaggenau Waldsee-

bad / Tankstelle Total / Tai Massage Orchidee / Christoph Bräu 
Schuhball Gaggenau / Parfümerie Hoppenkamps / Brennholzsägerei 
P. Hecker Rot. / Volksbank / Brezels Gaggenau / Hofstätte Gag-

genau / Deutsche Bank Gaggenau / Ratsstübel Gaggenau / Fa. Binz 
Sport Fischer / Fahrschule Zehner / Sparkasse Gaggenau  

und viele weitere   
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Schanzenberg StubeSchanzenberg StubeSchanzenberg StubeSchanzenberg Stube    
im Mönchhof-Stadion Bad Rotenfels 

Telefon: 0 72 25 / 91 81 534 
Web: www.schanzenberg-stube.de      

Wir machen  
keinenkeinenkeinenkeinen Urlaub!    

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag ab 16.00 Uhr 

Samstag und Sonntag ab 11.00 Uhr 
- durchgehend warme Küche - 

Montag Ruhetag 

( b is 11.00 Uhr )  

 

Für 5 Euro erhältlich bei: 
 

AXA-Versicherungen 
Rüdiger Kohlhauer 

Bäckerei Max Liedtke 
Friseur Norbert Enz 

Schuh-Wick 
Schanzenbergstube 
Getränke-Schmitt 

CAP-Markt 
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 Herausgeber:   Fußball-Marketing Bad Rotenfels GdbR 
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TERMINETERMINE  

Saison 2013/2014 Vorrunden-Termine 

Tag Datum Uhrzeit Spielpaarung 

Sonntag 11.08.2013 15:00 Uhr FV Steinmauern - FVR 

Samstag 17.08.2013 17:00 Uhr FVR - FV Würmersheim 

Freitag 23.08.2013 19:00 Uhr SV Sasbach - FVR 

Sonntag 01.09.2013 15:00 Uhr FVR - SG Stollhofen-Söllingen 

Samstag 07.09.2013 17:00 Uhr FC Ottenhöfen - FVR 

Sonntag 15.09.2013 15:00 Uhr FVR - SC/DJK Rastatt 

Sonntag 22.09.2013 15:00 Uhr SV Ottenau - FVR 

Sonntag 29.09.2013 15:00 Uhr FVR - FSV Kappelrodeck-Wald. 

Samstag 05.10.2013 17:00 Uhr SV Au am Rhein - FVR 

Samstag 12.10.2013 16:30 Uhr FVR - VfB Unzhurst 

Sonntag 20.10.2013 15:00 Uhr FC Durmersheim - FVR 

Samstag 26.10.2013 16:00 Uhr FVR - VfR Bischweier 

Sonntag 03.11.2013 14:30 Uhr FV Ottersdorf - FVR 

Sonntag 10.11.2013 14:30 Uhr FVR - FV RW Elchesheim 

Sonntag 17.11.2013 14:30 Uhr SV Niederbühl/Donau - FVR 



 

Reiterferien 2013 

Für Jugendliche zwischen 
9 und 16 Jahren 

 

Termine: 
 
 
 

Sommer: 05.08.2013 - 10.08.2013

  12.08.2013 - 17.08.2013 

  19.08.2013 - 24.08.2013 

  26.08.2013 - 31.08.2013

  02.09.2013 - 07.09.2013 

Herbst: 28.10.2013 - 02.11.2013

 

Islandpferdegestüt Mönchhof 

Jens Füchtenschnieder 

Mönchskopfweg 2-6 

 

76571 Gaggenau–Moosbronn 

 
Tel.:   07204/ 1294 

Fax:   07204/ 947377 

Email: info@gestuet-moenchhof.de 

Web:   www.gestuet-moenchhof.de 

Spielend reiten lernen 
 

Bei unseren Jugendreitkursen steht das Reiten im Mittelpunkt, bei gemeinsamen 
Ausritten und Gruppenunterricht mit Grundausbildung in der Reiterei und in der 
Dressur. Doch auch die Theorie, die Pflege des Islandpferdes und der Spaß kom-
men nicht zu kurz. 


